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 Anreise mit der Bahn
Fahren Sie vom Starnberger Bahnhof, einem Flügelbahnhof des 
Münchener Hauptbahnhofs, in Richtung Garmisch bis Tutzing 
und von dort weiter mit der Regionalbahn Richtung Kochel 
bis nach Penzberg. Von dort geht es weiter mit dem Taxi. Wir 
empfehlen, das Taxi vorzubestellen unter den Rufnummern: 
+49-8856-81844 oder +49-8856-2270

 Anreise mit dem Auto
Mit dem Auto fahren Sie auf der Autobahn München–Gar-
misch bis zur Ausfahrt Penzberg, dann rechts in Richtung  
Iffeldorf, nach etwa 120 m direkt nach dem Ortsschild Unter-
eurach (dort steht links ein Wegweiser Richtung ZIST) wieder 
nach rechts und auf dem Nantesbucher Weg durch Wiesen 
und Wälder und an Seen vorbei genau 3,7 km bis ZIST. 

   ZIST ist ein Institut für persönliche und berufliche Fort-
bildung zur Entwicklung menschlicher Kompe tenz 
durch Selbsterfahrung in Krisenhilfe, Wegbe gleitung 
und Psychotherapie vor dem Hintergrund der Huma-
nistischen Psychologie in herrlicher Alleinlage im bay-
erischen Voralpenland und Heimat der ZIST Akademie 
für Psychotherapie.

Das Programmangebot von ZIST umfasst

   Workshops zur Selbsterfahrung  
in den Bereichen Persönliches Wachstum,  
Beziehungen, Gesundheit, Kreativität  
und Spiritualität.

  Workshops zur Fortbildung und

   längere Fort-, Weiter- und Ausbildungen  
in tiefenpsychologisch fundierten,  
potentialorientierten und Spiritualität  
integrierenden Verfahren.

    Ausbildung zu Psychologischen Psychothera   - 
peuten sowie zu Kinder- und Jugendlichen- 
Psychotherapeuten an der staatlich aner kannten  
ZIST Akademie für Psychotherapie.

ZIST gemeinnützige GmbH
Zist 1 | 82377 Penzberg

E-Mail info@zist.de 
Telefon  +49-8856-93690
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
 und 14.00 – 15.30 Uhr
Do. bis 18.00 Uhr

WEITERE ANGEBOTE
EINFÜHRUNG

Kurssprache ist Deutsch. 
Gegebenenfalls mit englischer Übersetzung.

Manfred Fett | Doris Rothbauer     
 
EINFÜHRUNG IN  
DAS NEUROAFFEKTIVE 
BEZIEHUNGSMODELL (NARM) 
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 KURSBESCHREIBUNG

Das Neuroaffektive Beziehungsmodell (NARM) ist ein umfassender 
psychodynamischer und körperorientierter Ansatz für die Behand-
lung von Entwicklungstrauma. Mit dem der Konzeption und der 
Methodik innewohnenden Verständnis der funktionalen Einheit von 
biologischer und psychologischer Entwicklung arbeitet NARM mit 
frühen Mustern von Verbindungsverlust, die unsere Identität, unse-
re Emotionen, unsere Physiologie, unsere Beziehungen und unser 
Verhalten tief beeinflussen. Die Vorgehensweise ist ressourcenori-
entiert, nicht regressiv, nicht kathartisch und nicht pathologisierend. 
Das gleichzeitige Arbeiten mit diesen verschiedenen Aspekten auf 
der körperlichen wie psychologischen Ebene menschlichen Seins 
ist eine bedeutsame Perspektivenerweiterung für die Arbeit mit Ent-
wicklungs-, Beziehungs- und Bindungstrauma.

In diesem Einführungskurs werden die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer mit dem konzeptionellen Grundverständnis und einigen 
grundlegenden Vorgehensweisen von NARM bekannt gemacht. Im 
Einzelnen
•  die wechselseitige Beziehung von Nervensystem- 

Dysregulation und Identitätsverzerrungen,
•  die fünf Grundbedürfnisse und deren entwicklungs- 

psychologische Bedeutung,
•  die Entstehung und Funktion der fünf grundlegenden  

Anpassungs-/Überlebensstrategien,
•  die Entstehung von und die Arbeit mit scham- und  

stolz-basierten Identifizierungen,
•  die Arbeit in der Gegenwart und die Bedeutung  

somatischer Achtsamkeit,
•   die vier Säulen der Prozessarbeit,
•  der NARM Heilungskreislauf und die Arbeit  

top-down und bottom-up.

Die Einführung richtet sich an psychologische und körperorientierte 
Psychotherapeuten und an Körpertherapeuten mit SE Hintergrund, 
die sich für NARM interessieren, aber sich noch kein abschließendes 
Bild über den Ansatz machen konnten.

Im Mai 2020 beginnt die nächste Fortbildung NARM. 

 BIOGRAFIEN

Manfred Fett, Studium der Sozial- und Wirt-
schaftswissenschaften (Diplom-Kaufmann), Heil- 
praktiker beschränkt auf das Gebiet der Psy- 
chotherapie. Aus- und Weiterbildungen in 
Humanistischer Psychologie (Gestalttherapie, 
Bioenergetik, Counselling), Lernpsychologie 

und NLP (Trainer), Somatic Experiencing und NARM. Mit sei-
nem Hintergrund in Organisations- und Individualpsychologie 
arbeitet er seit mehr als 30 Jahren als Trainer, Berater und Coach 
für Organisationen. Seit 2000 private Praxis für Coaching und 
für Trauma- und Psychotherapie in München, SE Supervisor, 
NARM Supervisor, Diamond Logos Lehrer, Mitglied im Lehrer-
kollegium von NARM International.  

Doris Rothbauer, Heilpraktikerin beschränkt 
auf das Gebiet der Psychotherapie, arbeitet seit 
1998 in eigener Praxis mit Somatic Experi-
encing (SE). Nach langjähriger Assistenz bei  
Dr. Peter Levine und anderen Seniorlehrern ist 
sie seit einigen Jahren Mitglied des Lehrteams 

des Somatic Experiencing Trauma Institute (SETI) und leitet SE 
Trainings europaweit. Zu ihrem Hintergrund gehören unter an-
derem Ausbildungen und Lehr tätigkeit in NARM (Dr. Laurence 
Heller) und Neuroaffektiver Entwicklungspsychologie (Dr. Susan 
Hart, Marianne Bentzen).    
www.dorisrothbauer.de

EINFÜHRUNG IN DAS NEUROAFFEKTIVE BEZIEHUNGSMODELL

 TERMINE & PREIS

Einführung in 
Das Neuroaffektive 
Beziehungsmodell 

Mo., 21.10., 18.30 h – 
Mi., 23.10.19, 14.00 h 

(Manfred Fett)   
Ort/Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 191036

Fr., 6.3., 18.30 h – 
So., 8.3.20, 14.00 h 

(Doris Rothbauer)    
Ort/Anmeldung: ZIST 
Penzberg Nr. 200334

Kursgebühr 
je Workshop 245 €

zuzüglich Vollpension

 Hinweis
Wir machen Sie darauf 
aufmerksam, dass eine 

finanzielle Unterstützung 
für Workshops zur 

Selbsterfahrung durch den 
ZIST Förderverein e. V. 

möglich ist. Bitte wenden 
Sie sich im Bedarfsfall an 

Heike Brandt-Frederiks 
im ZIST Büro.


